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Zusatzantrag gern. Geschäftsordnung des Rates der
Landeshauptstadt Hannover in die Sitzung des
Bezirksrates Ricklingen am 15. Oktober 2015 zu:

OS 2100/2015 - Zukunft der Hauptschulen, Realschulen und der Haupt- und
Realschule in Hannover

Der Bezirksrat möge beschließen:

Der Antragstext wird wie folgt geändert und ergänzt:

1. die bestehenden Hauptschulen, Realschulen und die Haupt- und Realschule im
Stadtgebiet Hannover bedarfsgerecht in integrierte Systeme zu überführen

und 986si im SFstSfI S~RFittzum Schuljahr 2016/17
2. die Hauptschule Pestalozzischule, Eisteichweg 5-7, in eine zweizügige Integrierte

Stadtteilschule mit Ganztagsbetrieb (in der Rechtsform Oberschule) und

3. die Haupt- und Realschule Heisterbergschule, Tegtmeyerallee 33, in eine
zweizügige Integrierte Stadtteilschule mit Ganztagsbetrieb (in der Rechtsform
Oberschule),

umzuwandeln. Beide Schulen können den Haupt- und Realschulabschluss vermitteln.

4. zu prüfen, ob die Peter-Ustinov-Hauptschule.kEt EtieJol:laAA86 KePlt ~_
= Realsch"l~ mittelfristig in die Rechtsform Oberscl,"ule überführt werden ~AA8A\. tc •.•'" <,

und dies auch zu tun, sofern die Prüfung positiv ausfällt und die Schule dies
unterstütz -t
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Begründung:

Die Überführung der bisherigen Hauptschulen, Realschulen und Haupt- und Realschulen in
integrierte Systeme ist ein wichtiger Schritt um ein bedarfsgerechtes Angebot an Schulen
vorzuhalten. Dabei sollte jedoch offen bleiben, in welche Richtung sich das angedachte
System entwickeln kann bzw. entwickelt. Wenn die Schulen in einem kleinen System
erfolgreich arbeiten, ist die Frage nach einer Überführung in größere IGS-Zusammenhänge
erneut zu stellen und vor allem darauf zu achten, ob eine Überführung dann noch sinnvoll
ersch int.
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